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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kaiſer hat am Montag von Kiel aus einen Ausflugwaga ltong gemacht und auf der Rückreiſe von da nach
Potsdam den Fürſten Bismarck in Friedrichsruh be
ſucht Es liegen darüber folgende telegraphiſche Meldungen vor

Kiel 16 Dez Der Kaiſer verließ geſtern abend unter
nächtlichem Salut das Panzerſchiff Sachſen uud reiſte in Be
gleitung des Admirals Knorr und des Vice Admirals Hollmann
heute früh 9/ Uhr nach Altona ab

Altong 16 Dez Heute früh 11 Uhr erfolgte die Ankunft
des Kaiſers auf dem Altonager Hauptbahnhofe Taufende von
Menſchen hatten in der wi gebung des Bahnhofes und in den
Straßen welche der Kaiſer paſſirte Aufſtellung genommen
Die Kampfgenoſſen und Kriegervereine ſowie die Schüler bil
deten Spalier die Schulen ſind zur Fer des Tages geſchloſſen
Die Garniſonen von Altona Vahrenfeld Hamburg Wandsbeck
und Harburg nahmen unter dem Befehl des Stadtkommandanten
Generallieutenanſs Freiherrn v Schleinitz in der Palmaille
und den benachbarten Straßen Aufſtellung Der
bahnhof prangte in reichem Flaggen und Guirlanden
ſchmucke Als der Kaiſer der die Admiralsuniform trug einge
troffen war brach die zahloſe Menge in brauſende Hochrufe aus
für die der Kaiſer freundlich lächelnd mit militäriſchem Gruße
dankte Vom Bahnhofe pflanzten ſich ſtürmiſche Hochrufe und
Tücherſchwenken weit in die Stadt hinein fort Bei der Pal
maille begrüßte das geſammte aufgeſtellte Militär den Kaiſer mit
brauſendem Hurrah bis zum Hafen hin wo die Spalirbildung
endete Gegen 11 7 Uhr beſtieg der Kaiſer am Altonger Qnai
welcher mit den Fahnen und Wappen Altones und Schleswig
Holſteins geſchmückt war mit dem Generaloberſten Graf
Walderſee dem kommandirenden Admiral Knorr und meh
reren anderen Herren des Gefolges die Salonpinaſſe das übrige
Geſolge nahm in einer zweiten Pinaſſe Platz Nach kurzer Fahrt
legten die Pinaſſen an der großartigen Feſtſchmuck tragenden
Werft von Blohm u Voß an

Altong 16 Dez Die Ankunft des Kaiſers auf der Werft
von Blohm und Voß erfolgte um 11 Uhr Nach dem Be
ſuche auf der Werft traf der Kaiſer in Begleitung des General
Oberſten Grafen Walderſee mit Gefolge gegen Uhr vor dem
Generalkommando ein und wurde von der dort angeſammelten
Menſchenmenge ſtürmiſch begrüßt Die Gräfin Walderſee über
reichte dem Kaiſer einen prachtvollen Strauß von Gardenien
der Lieblingsblume des Kaiſers Darauf fand großer

n Um 4 Uhr nachmittags fuhr der Kaiſer nach Friedrichs
ruh ab

Friedrichsruh 16 Dez Der Kaiſer traf um 5 Uhr hier
ein der Sonderzug hielt vor dem Schloß Fürſt Bismarck
in der Uniform und mit dem Helm ſeiner Küraſſiere bedeckt
empfing in rrtige des Rantzau und des Profeſſors
Schwenninger den Kaiſer am Bahngeleis dankte demſelben für
die Einkehr in Friedrichsruh und geleitete Se Majeſtät nach
Vorſtellung des Gefolges in das Schloß Um 7 Uhr 15 Min
wird die Abfahrt des Kaiſers nach Berlin erfolgen

Frankfurt a 16 Dez Laut Mittheilung an den Magi
ſtrat werden der Kaiſer und die Kaiſerin am 10 Mai der
alte mrna des Kaiſer Wilhelm Denkmals hier perſönlich
eiwohnen

Der Oberkirchenrath gegen die ſozialiſtiſchen
Paſtoren

Der Präſident des Evangel Oberkirchenrathes
hat an die Konſiſtorialpräſidenten und General
ſuperintendenten unterm 16 Dez folgenden Erlaß ge
richtet

Durch die mit den Herren Konſiſtorialpräſidenten und Ge
neralſuperintendenten gepflogenen Berathungen über die Bethei
ligung der Geiſtlichen unſerer Landeskirche an ſozialpolitiſchen
Agitationen haben wir zu unſerer Befriedigung die Ueberzeugung
gewonnen daß in der Haltung der weitaus überwiegenden Mehr
zahl unſerer Geiſtlichen diejenige Beſonnenheit nicht zu vermiſſen
iſt deren Berdahrung die Würde des geiſtlichen Standes erheiſcht
und welche für eine gedeihliche Ausübung des Pfarramtes und
den Frieden der Gemeinde erforderlich iſt

Einſtimmig iſt dabei jedoch zugleich von den Herren Konſi
ſtorialpräfidenten und Generalſuperintendenten bezeugt worden
daß auch die Kreiſe der Geiſtlichen nicht unberührt geblieben ſind
von der das öffentliche Jntereſſe beherrſchenden ſozialpolitiſchen
Reformbewegung auf wirthſchaftlichem Gebiete und daß die an
einzelnen Stellen vorgekommenen Ausſchreitungen einen gewiſſer
maßen ſymptomatiſchen Charakter haben Ebenſo einſtimmig iſt
der Befürchtung Ausdruck gegeben daß in geiſtlichen
Kreiſen die Neigung ſich mehre ſich auch über die
in der Zweckſphäre der Kirche liegenden Aufgaben ins
beſondere über die ihr beſohlene Betheiligung an Werken der
chriſtlichen Liebesthätigkeit hinaus an ſozialen Beſtrebungen zu
betheiligen insbeſondere auch ihre Thätigkeit unter Hintanſetzung
ihrer pfarramtlichen Wirkſamkeit der Erörterung volkswirthſchaft
licher und ſozialpolitiſcher Probleme zuzuwenden Zugleich iſt
anerkannt daß durch ſolche Thätigkeit die Vertraueusſtellung der
Geiſtlichen in ihren Gemeinden gefährdet werden könne auch iſt
mehrſeitig hervorgehoben daß durch die hie und da überhand
nehmende Neigung namentlich jüngerer Geiſtlichen zu Reiſen um
ſich an Verſammlungen Kongreſſen Kurſen c zu betheiligen
nicht allein die Zeit zu gewiſſenhafter Ausrichtung der ſeelſorger
lichen und ſonſtigen Amtspflichten geſchmälert ſondern auch die
innerliche Sammlung gehindert werde

Daraus ergiebt ſich für die kirchenregimentlichen Organe auf
allen Stufen die Pflicht mit den ihnen zu Gebote ſtehenden
Mitteln den hervortretenden bedenklichen Erſcheinungen nachdrück
lich entgegenzuwirkenEs iſt uns von beſonderer Wichtigkeit uns mit den ſämmtlichen

an den Berathungen betheiligt geweſenen Herren in dem Urtheile
zu begegnen daß die Haupturſache der bedauerlichen Wahr
V zu ſuchen iſt in der jahrelang fortgeführten ſchon
bei Studirenden und Kandidaten einſetzenden Agitation welche
begünſtigt durch die weite Kreiſe beherrſchende übertriebene
Werthſchätzung der irdiſchen Güter bei manchen Geiſtlichen dazue ührt hat r Jntereſſe rein wirthſchaftlichen dem pfarramt
ichen Berufe fern liegenden Gegenſtänden zuzuwenden und ſich
in einem der treuen Verufserſüllung zum Schaden gereichenden
Maße am politiſchen und ſozialen Parteileben zu betheiligen

Haupt

Um den ſchädlichen Einflüſſen derartiger Agitationen entgegen
zuwirken wird es vornehmlich von Bedeutung ſein daß den
Kandidaten während der auf die Studienzeit folgenden Vor
bereitungszeit ausreichende J geboten wird ſich an
der Hand erfahrener Leiter und Berather mit den Aufgaben des
geiſtlichen Amtes in praktiſcher Arbeit vertraut zu machen und
ſich von dem Geiſte der Selbſtzucht und dienenden Liebe durch
dringen zu laſſen welcher ſie befähigt den Gemeinden zu deren
Dienſte ſie demnächſt berufen werden treue Seelſorger und
Führer zu ſein

Wie ſchon bei den ſtattgehabten gemeinſamen Berathungen
mitgetheilt worden iſt die Neuordnung der Vorbereitung für
das Pfarramt bereits Gegenſtand eingehender Berathungen mit
dem Geueratſynodalvorſtande geweſen Wir hoffen darüber der
nächſten Generalfynode eine Vorlage machen zu können

Bei den Schwierigkeiten welche inſolge der mehr und mehr
ſich komplizirenden Geſtaltung der öffentlichen inſonderheit der
ſozialen Verhältniſſe an vielen Orten für die pfarramtliche
Thätigkeit ſich ergeben darf es aber auch den im Amte en
lichen Geiſtlichen nicht an ſicherer Berathung fehlen Die Auf
gabe fällt in erſter Linie den Herren Generalfupertntendenten und
Superintendenten zu

Mit den Herren Theilnehmern an der Konferenz erſcheint es
auch uns unerläßlich daß die Herren Generalfuperintendenten die
Ephoren ihres Bezirks von Zeit zu Zeit um ſich verſammeln um
in gemeinſamem Austauſch der Erfahrungen die Rechtlinien feſt
zuſtellen welche für die Haltung der Geiſtlichen gegenüber der
ſozialen Bewegung maßgebend ſein müſſen Wir können der in
der Konferenz einmüthig ausgeſprochenen Anſicht durchaus bei
pflichten daß in einer derartigen im allgemeinen kirchlichen Jntereſſe
längſt als nothwendig erkannten Einrichtung auch das geeignete
Mittel zu finden ſein wird um den aus der allgemeinen Lage
der öffentlichen Verhältniſſe für die Kirche drohenden Gefahren
vorzubeugen

Wenn endlich in der Konferenz dem Wunſche Ausdruck gegeben
iſt es möge eine erneute Kundgebung unſererſeits erfolgen welche
den Geiſtlichen in ihrer Amtswirkſamkeit als Richtlinie bezüglich
ihrer Stellung zu der unruhigen Bewegung des öffentlichen
Lebens dienen könne ſo entnehmen wir daraus den Anlaß auf
unſeren Erlaß an die Geiſtlichen und Gemeindekirchenräthe vom
20 Februar 1879 Kirchl Geſ und Verordn Bl S 25 und
auf unſer Rundſchreiben an die Geiſtlichen vom 17 April 1890
zurückzuverweiſen Wir halten an den dort entwickelten Geſichts
punkten im allgemeinen feſt Nur inſofern bedürfen nach den
inmittelſt gewonnenen Erfahrungen die im Jahre 1890 ertheilten
Weiſungen einer Einſchränkung als wir damals die Hoffnung
hegen durften daß eine unmittelbare Betheiligung der Geiſtlichen
an ſozialpolitiſchen Verſammlungen verbunden mit Rede und
Gegenrede dazu beitragen werde Vorurtheile zu zerſtreuen und

einer friedlichen Fortentwickelung Ranm zu f e Die Er
fahrung hat gezeigt daß dieſer Erfolg nur in einzelnen Fällen
erreicht iſt Die Geiſtlichen ſind häufig nicht imſtande geweſen
einer ſich tumultuariſch geltend machenden Agitation Herr zu

werden und gegenüber der Parteileidenſchaft ihre Perſon ſowie
die Würde des geiſtlichen Amtes vor kompromittirenden Angriffen
u bewahren Sie haben auch der Verſuchung unbeſonnener
arteinahme für die Forderungen einer einzelnen Bevölkernngs

klaſſe nicht immer widerſtehen können
en hervorgetretenen irrigen Anſchaungen gegenüber kann nicht

nachdrücklich genug betont werden daß alle Verſuche die r
Kirche zum maßgebend mitwirkenden Fakkor in den politiſchen
und fozialen Tagesſtreitigkeiten zu machen die Kirche ſelbſt von

dem ihr von dem Herrn der Kirche geſtellten Ziele Schaffung
der Seelenſeligkeit ablenken müſſen

Die Einwirkung der Kirche auf dieſe äußerlichen Gebiete kann
und darf niemals eine unmittelbare ſondern nur eine mittelbare
innerlich befruchtende fein

Aufgabe der Kirche und der einzelnen Diener derſelben iſt es
durch eindringliche Verkündigung des göttlichen Wortes durch
treue Verwaltung ihrer Gnadenſchätze durch hingebende Seelſorge
an den anvertrauten Seelen alle Angehörigen der Kirche ohne

Unterſchied des Standes ſo mit dem Geiſte chriſtlicher Liebe und
Zucht zu erfüllen daß die Normen des chriſtlichen Sittengeſetzes
in Fleiſch und Blut des Volkes übergehen und damit die chriſt
lichen Tugenden erzeugt werden welche die Grundlagen unſeres

Gemeinweſens bilden Gottesfurcht Königstrene Nächſtenliebe
Dahin allein muß die Arbeit der Kirche gerichtet ſein Gott
hat ſie nicht zur Schiedsrichterin in weltlichen Sachen geſetzt

Jeder Verſuch des Geiſtlichen maßgebend und insbeſondere
außerhalb ſeines Amtsbereichs auf die dem kirchlichen Gebiete

fremden öffentlichen Angelegenheiten einzuwirken noch mehr jede
Parteinahme für die Forderungen des einen oder anderen
Standes der einen oder anderen Geſellſchaftsklaſſe muß das Au
ſehen des Geiſtlichen bei den anderen Gemeindegliedern ſchädigen
während er zur Erfüllung ſeines Berufes des Vertrauens aller
Gemeindeglieder bedarf

Gelingt es dem Geiſtlichen durch trene den Einzelnen nach
gehende Seelſorge durch liebevolle Bewahrung der Jugend
ſonderlich der konfirmirten Jugend durch Ausgeſtaltung einer
alle Hilfsbedürftigen umfaſſenden Gemeindepflege unter Umſtänden
auch durch Pflege einer die verſchiedenen Kreiſe der Gemeinde
verbindenden edlen Geſelligkeit bei den begüterten Klaſſen den
Gewiſſen einzuprägen daß Reichthum Bildung und Anſehen nur
anvertraute Güter ſind welche ſie zum Beſten ihrer Mitmenſchen
zu verwalten haben die unter dem Druck des Lebens ſtehenden
Klaſſen aber zu überzengen daß Wohlfahrt und Zufriedenheit auf
glänbiger Einfügung in Gottes Weltordnung und Weltregierung
auf tüchtiger ehrlicher Arbeit und Sparſamkeit ſowie auf ge
wiſſenhafter Fürſorge für das bheranwachſende Geſchlecht beruhen
daß dagegen Neid und Gelüſte nach des Nächſten Gut dem gött
lichen Gebot zuwider ſind ſo tragen dieſelben viel zur Hebung der
ſozialen Nothſtände und zur Wiederherſtellung des Vertrauens
zwiſchen Reichen und Armen bei

Aus dem Umſtande daß die vorſtehend entwickelte Auffaſſung
über die Aufgabe der Kirche gegenüber den ſozialen Zeitſtrömungen
von allen Theilnehmern der Konſerenz getheilt wird entnehmen
wir die Hoffnung daß ſie nicht allein bei allen übrigen kirchen
regimentlichen Organen Zuſtimmung

n

Kreiſen bei Geiſtlichen wie bei Laien Widerhall finden wird
Hiernach glauben wir uns auch der Erwartung hingeben zu
dürfen daß Ausſchreitungen durch welche das kirchliche Leben
und der Frieden der Gemeinden geſtört werden können fortan
nicht zu beklagen ſein werden und den kirchlichen Behörden die
Noth wendigkeit erſpart bleibt von den Mitteln der Disziplin Ge

branch zu machen gGott der Herr aber deſſen gnädiger Führung wir auch in der
gegenwärtigen ernſten Zeit unſere theure evangeliſche Kirche be

ſondern auch in kürchlichen

fehlen wolle alle im Kirchenregiment und in der Gemeinde zu
ſeinem Dienſte Berufenen erleuchten daß ſie in der Kraft ſeines
Geiſtes ausrichten was ihm gefällig iſt

gez Barkhauſen

Die Sitzung des Reichstages
s Berlin 16 Dez Der Reichstag begann heute die erſte

Berathung des Gefetzentwurſes betr die Handwerkskammern
die ſchließlich abgebrochen und auf morgen vertagt wurde obgleich
ſämmtliche Parteien zu Wort gekommen waren Alle Redner
ſprachen ſich mehr oder weniger beſtimmt gegen die Vorlage und
ſogar gegen Kommiſſionsberathung aus die auch von den
Centrumsabgg Hitze und Marbe nur gewünſcht wurde um
eine Ausſprache über die Sache herbeizuführen Für ſofortige
Ablehnung ſprachen die Abgg Jacobskötter namens der
Konſervativen Fiſchbeck freiſ weil ſeine Partei Zwangs
organiſationen überhaupt nicht wolle Staatsminiſter
v Boetticher bemühte ſich vergebens die Auffaſſung zurück
zuweiſen als ſolle die Vorlage eine definitive Organiſation des
Handwerksüberflüſſig machen Die Debatte machte den Eindruck
als ob Herr v Boetticher der Rechten und darüber hinaus xreif
zum Rücktritt erſcheine Nächſte Sitzung morgen Der Antrag
Meyer die Börſenreform von der Tagesordnung abzuſetzen
da die Debatte doch nicht vor der Vertagung beendigt werden
könne wurde abgelehnt

Ein Profeſſoren Proteſt
Dretundfünfzig ordentliche Profeſſoren an der

Berliner Univerſität erlaſſen einen öffentlichen Pro
teſt gegen die in dem Gutachten des Prof Hinſchius
entwickelte Theorie wonach dem Kultusminiſter auf Grund
des ſtaatlichen Aufſichtsrechts das Disciplinarrecht über
die Privatdozenten zuſtehe Die Univerſitäten ſeien
nicht blos Staat sanſtalten ſondern ſie hätten auch
Korporationsrechte welche der Berliner Univerſität
durch ihre Statuten beſonders zugefprochen ſeien Dadurch
aber ſeien dem Aufſichtsrecht der Staatsverwaltung feſte
Schranken gezogen Ueberdies beruhe die Stellung der
Privatdozenten gleichfalls auf hiſtoriſcher Entwickelung und ſei
venia legendi die Erlaubniß Vorleſungen zu halten
nur einer der akademiſchen Grade Der von der Fakultät
verliehene Lehrbernf könne demnach nicht nach abſtrakten Prin
zipien und unficheren Analogien mit anderen Stellungen ge
regelt werden Endlich erklären die Unterzeichner den Aus
führungen des Gutachtens um ſo nachdrücklicher widerſprechen
u müſſen als ſie der Ueberzeugung ſeien daß wenn auch den
rivatdozeuten in ihrem Verhalten entſprechende Pflichten wie

den anderen Univerſitätslehrern obliegen doch durch eine
völlig von dem Belieben des Miniſters abhängige Stellung
derſelben dieſe für die dentſche Wiſſenſchaft ſo
wichtige Jnſtitution verkümmert würde Zu den
Unterzeichnern dieſes tapferen Proteſtes gehören Mitgliederaller Falultaten ohne Rückſicht auf die Parteiſtellung Neben

Virchow Kiepert und Mommſen ſtehen v Treitſchke Deru
burg Schmoller v Giercke Berner Planck v d Golzz
Kleinert Harnack Orientaliſten wie A Weber Sachau
C Schmidt von Medizinern Guſſerow Waldeyer uſw

Die Zwangsorganifation des Handwerks
Die Vorlage über die Zwangsorganiſation des Handwerks

iſt im preußiſchen Handels miniſterium fertiggeſtellt
ger als eine der erſten Vorlagen dem Landtage

zugehen
Die im Sommer dieſes Jahres veranſtalteten Erhebungen

über die Verhältniſſe im Handwerk ſind im kaiſerlichen
ſtatiſtiſchen Amt bearbeitet worden Der jetzt gedruckt vor
liegende Band umfaßt eine große Zahl von Tabellen und
graphiſchen Darſtellungen Hundert J des umfang
reichen Bandes ſind im Reichstage zur Vertheilung gelaugt

Ä J

Affaire Kotze
Zu der Affatre Kotze erfährt ein Korreſpondent der

Münch Allg Ztg aus beſter Quelle daß der Kaiſer das
Urtheil des Ehrengerichts des Rathenower Hufſaren
Regiments durch welches Herr v Kotze bekanntlich aus dem
Offiziercorps ausgeſtoßen worden iſt nicht beſtätigen werde
Dagegen dürfte ſo meldet der Korreſpondent weiter

in nicht zu ferner Zeit Herr v Schrader aus dem Hof
dienſt ausſcheiden in den allerdings auch Herr v Kotze der
ſeit anderthalb Jahren zu keiner Dienſtthuung herangezogen
worden war vorausſichtlich nicht zurückberufen werden wird
Allerſeits wird man aber aufathmen daß die häßlichen Er
örterungen die ſich ſo lange an den Hoffkandal knüpften nun
endlich verſtummen werden Aufgeklärt iſt die dunkle Affaire
dadurch freilich noch nicht

Ahlwardt in Amerika
Ahlwardt s Aufnahme in Amerika wohin er bekanntlich eine

Vortragsreiſe unternommen hat war keineswegs eine enthu
ſiaſtiſche Wie nämlich die pariſer Ausgabe des New York
Herald meldet wurde er am Freitag bei ſeinem erſten Auf
treten in New York mit faulen Eiern beworfen
und vom Publikum geſtoßen Die Times bringt
dieſelbe Meldung und bemerkt Ahlwardt s Kreuzzug in
Amerika endete damit daß man ihn derartig anulkte daß er
nicht mehr zu Worte kam Danach dürfte in der That die

Kunſtreiſe des Antiſemitenhäuptlings gleich bei ihrem Beginn
ein jähes Ende gefunden haben Wie übrigens eine berliner
Korreſpondenz meldet gehen Gerüchte um daß Ahblwardt die
Abſicht habe aus Amerika nicht zurückzukehren Nach dem
Empfange den er dort gefunden dürfte er indeß in ſeinemEntſchuſſe ſchwankend geworden ſein



Zur Frage eines preußiſchen Waſſerrechts
Die im Landwirthſchafts miniſter ium angeferligte

Zuſammenſtellung der von den Behörden und wirthſchaſt
lichen Vereinigungen abgegebenen Gutachten zum preußiſchen
Waſſerrechtsgeſetzentwurf iſt nunmehr im Druck hergeſtellt
Es iſt ein Werk von nicht weniger als 670 Seiten und giebt
einen Ueberblick über die allgemeinen und einzelnen beim Waſſer
recht in Betracht kommenden Fragen in einer Ausführlichkeit
wie ſie bezüglich dieſer Materie bisher nirgends zu finden ge
weſen iſt Ueber jeden Punkt findet man die Anſichten der
verſchiedenſten Jntereſſentengrnppen zuſammengeſtellt bei den
meiſten Punkten ſieht man aber auch daß dieſe Anſchauungen
ziemlich weit auseinandergehen VBeſondere Anerkennung ver
dient es daß in dem Werke auch Aeußerungen großer Zeitungen
als beachtenswerthe Gutachten Anfnahme gefunden haben ir
erinnern uns nicht daß jemals eine Regierungsarbeit von dieſer
Ansdehnnng im Stadinm der Vorbereitung eines Geſetz
entwurfs angefertigt worden iſt Die Schwierigkeiten welche
die Waſſerrechtsmaterie bietet hat es nöthig gemacht Es
dürfte anch beträchtliche Koſten verurſacht haben Zu dem die
BehördenOrganiſation behandelnden Theil des Entwurfs ſind
außerdem die Aeußerungen der Oberpräſidenten zu dem Geſetz
enlwurf über die waſſer wirthſchaftlichen Angelegenheiten mit
berückſichtigt worden ſoweit dieſe Aeußerungen die beiden Ent
würfen gemeinſamen Grundgedanken oder Einzelvorſchriften be
treffen Es war dies geboten weil in den Berichten über den
Waſſerrechtsgeſetzentwurf mehrfach auf die Gutachten über den
Entwurf betreffend die waſſer wirthſchaftlichen Angelegenheiten
Bezug genommen war Es darf wohl angenommen werden
daß ſeitens der Regierung nunmehr die Zuſammenſtellung den
Behörden und wirthſchaftlichen Bereinigüngen welche ſich an
der begntachtenden Thätigkeit betheiligt haben zur Kenniniß
nahme zugeſtellt werden wird

Ein ſtolzer und erfreulicher Richterſpruch
Eine recht beachtenswerthe Entſcheidung hat am Donnerstag

die Strafkammer in Ratibor in einem Prozeß gegen
den Redactenr des in Ratibor erſcheinenden mähriſchen
Centrumsblattes Katolickie Nowiny Pfarradminiſtrator Ernſt
Juretzka gefällt Juretzka hatte das Gerichtsweſen und den
Richterſtand gröblich angegriffen Sein Artikel war voll von
Entſtellungen und zengte von völliger Unkenntniß der Ver
hältniſſe Die Staatsanwaltſchaft o Anklage wegen Ver
gehens gegen den Paragraphen 131 des Strafgeſetzbuches Ver
breitung erdichteter oder entſtellter erhoben und
beantragte eine Gefängnißſtrafe von zwei Monaten Der
Gerichtshof erkannte auf Freiſprechung Das Urtheil wurde
dahin begründet

Wir hatten über eine Herabwürdigung des Richterſtandes zu
urtheilen die mit einer Ueberhebung geſchehen iſt wie ſie in
ſolchem Maße wohl noch niemals vorgekommen iſt Wir ſind
gottlob in der Lage uns darüber hinwegzuſetzen der preußiſche
Richterſtand ſteht haushoch über ſolchen Angriffen ir über
laſſen es dem Gewiſſen des Angeklagten eines Prieſters ſich
mit dem abzufinden was er geſchrieben h Den Splitter in
unſeren Augen hat er geſehen den Balken in ſeinem Auge hat
er nicht entdeckt Wie viel Schmutz er auch gegen den Richter
ſtand geſchleudert haben mag er trifft dieſen Stand nicht Der
Schmutz fliegt auf den zurück der ihn geworfen hat Kein
Richter hat es für nöthig ergchtet Strafantrag zu ſtellen Der
Stolz erhebt die Richter über ſolche Angriffe Es handelt ſich
heute um die Anwendung des s 131 des Str B Aber
dieſer Paragraph verlangt daß derjenige der erdichtete oder ent
ſtellte Thatſachen öffentlich verbreitet um Staatseinrichtungen
verächtlich zu machen dies in Kenntniß davon thut daß die
Thatſachen erdichtet oder entſtellt ſind Daß die in dem Artikel
angeführten Thatſachen erdichtet oder entſtellt ſind wird kein
Menſch bezweifeln Der Gerichtshof hat aber aus dem Jnhalt
des Artikels erſehen daß der Angeklagte nicht die geringſte
Kenntniß von dem Gerichtsweſen und den Geſetzen hat Er hat
darauf losgeſchrieben wie ja viele darüber am leichteſten ſchreiben
wovon ſie nichts verſtehen Jn der gleichen Weiſe iſt das zu
würdigen was er von dem Anwalt und dem höheren Verwaltungs
beamten mitgetheilt hat Zu Gunſten des Angeklagten iſt an
genommen worden daß er nicht wußte daß die erdichteten und
entſtellten Thatſachen die er öffentlich verbreitet hat erdichtet
33 entſtellt waren Es war daher auf Freiſprechung zu er
ennen

Wir glauben annehmen zu dürfen daß unſere Freude über
die vornehme und würdige Art wie der Gerichtshof hier in
eigener Sache entſchieden hat allſeitig getheilt wird

Verſchiedene Mittheilungen
Staatsminiſter v Köller räumt am 20 Dez die Dienſt

wohnung im Miniſterium des Jnnern und verlegt ſeinen
Wohnſitz nach dem Rittergut Camin in Pommern Der
Miniſter des Jnnern Freiherr v d Recke bezieht die Amts
wohnung im Miniſterium aber erſt nach Neujahr und wird die
Feſttage mit ſeiner Familie in Düſſeldorf verbringen

Ueber die vielberuſenen Briefe aus der Hinterlaſſen
ſchaft des Freiherrn v Hammerſtein ſchreibt man der
B aus Berlin Es ſind ihrer einige ſiebzig Ein Theilbefindet ſich in ſozialdemokratiſchem Beſitz der andere im Beſitz

eines außerhalb dieſer Partei Stehenden Man nennt einen
bekannten freiſinnigen Abgeordneten Unter den Schreibern
dieſer Briefe befinden ſich zwei Herren mit ebenſo
klangvollen wie bekannten Namen Der Empfänger
des einen Briefes iſt Flora Gaß der eines andern Herr von

ammerſtein geweſen Die Gründe welche die jetzigen Be
tzer dieſer Dokumente einſtweilen noch S zu einer Ver

öffentlichung zu ſchreiten ſind auf verſchiedenen Gebieten zu
ſuchen

Nunmehr haben ſämmtliche Zuckerfabriken des
Dentſchen Reiches bis anf die ſogenannten balſiſchen Fabriken
Mecklenburgs und Umgegend deren Beſchlußfaſſung noch aus
ſteht in Generalverſammlungen ihrer Vereinigungen zum
neuen Zu kerſteuergeſetz Entwurfe Stellung genommen
Ohne Ausnahme haben dieſelben dem Geſetzentwurfe in ſeinen
Grundzügen zugeſtimmt Dieſen Kundgebungen gegenüber ſteht

Reſolution der 13 poſener Fabriken nahe der ruſſiſchen
renze

Die Nordd Allg Zig beſtätigt daß der Name des Abg
Zorn von Bulach ohne ſein Wiſſen und gegen ſeinen Wunſch
unter den Antrag Kanitz geſetzt worden iſt Der Antrag
hot nun alſo nur noch 100 Unterſchriften

Der Herzog von Sachſen Koburg Gotha ordnete
eine Gedenkfeier des 18 Januar in den Schulen des
Herzogthums an Der Unterricht fällt an dieſem Tage aus

Dem Reichstage iſt der Entwurf eines Geſetzes betr
den Verkehr wit Butter Käſe Schmalz und deren Erſatz
mitteln und der Entwurf eines Geſetzes betr Aenderungen und
Ergänzungen des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes und der
Strafprozeßordnung zugegangen

Jn dem Vefinden des Reichstagsabgeordneten v Vollmar
iſt ſeit wenigen Tagen eine ſehr erfreuliche Wendung zum
Beſſeren eingetreten Nach mancherlei mißlungenen und für den
Patienten ſchmerzhaften Verſuchen iſt es der Erfindungskunſt des

ehe

burg Herr v Vollmar ſich ſeit Ende Auguſt d J befindet jetzt
gelungen einen originellen Apparat in Form von langen eiſen
und ſtahlbeſchlagenen mit Gummibändern verſehenen Lederſtiefeln
u konſtruiren in denen der Kranke ohne erhebliche Schmerzenblos auf einen Skock geſtützt bereits ſtundenlang grade zu gehen

vermag Seit der ſchweren Verwundung und Lähmung des
Herrn v Vollmar bei Orleans ſind jetzt gerade 25 Jahre ver
gangen

W
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Jtalien

In Afrika iſt die Lage noch unverändert der AgenziaStefani wird aus Meaſſaug gemeldet Major Galliano

ſchrieb aus Makalle unterm 14 daß der Feind noch nicht
weiter vorgerückt ſei Dieſe Nachricht wird durch die letzten
Jnformationen beſtätigt Ras Mangaſcha ſoll durch
Streifzüge der Schoaner ſehr beunruhigt ſein Aus

prytt Major Hildalgo daß am Abkbara alles
ruhig iſt

An Bord der Singapore haben ſich geſtern 1463 Offiziere
und Mannſchaften für Maſſang eingeſchifft Zahlreiche Vereine
mit Fahnen und Muſik ſowie eine zahlreiche Menge waren
zur Stelle und begrüßten die Truppen begeiſtert

Die Jtalia militare meldet aus gut beglaubigter Quelle
wenn auch mit äußerſtem Vorbehalt daß Ras Makonen
dem General Baratieri einen Brief überſandt habe in
welchem er ihn bittet einen Friedensunterhändler zu
ſenden Makonen hätte ſelbſt die Friedensbedingungen
aufgeſtellt Fanfulla verzeichnet ein gleiches Gerücht Opi
nione erklärt dagegen das Grücht von Unterzeichnung des Friedens
zwiſchen Jtalien und Schog auf Baſis des Status quo nach
der Schlacht von Amba Aladji für völlig unbegründet
Nach der Tribung würde die Regierung einen Kredit von
15 Millionen nach der Jtalie und der Jtalig militare
einen ſolchen von 20 Millionen für die Expedition nach Afrika
verlangen Der Jtalie zufolge würde man 10 bis 12,000
Mann dahin entſenden

Die Kommiſſion des Senates genehmigte geſtern dem
Regierungsentwurfe entſprechend die Verlängernug der
Ausnahmegeſetze gegen die Anarchiſten bis zum
31 Dez 1896

Türkei
Der ruſſiſche Botſchafter v Nelidow ſprach in ſeiner vor

geſtrigen Audienz dem Sultan im Namen des Kaiſers von
Rußland den Dank dafür aus daß der Sultan das gemein
ſame Verlangen der Mächte hinſichtlich der zweiten Stations
ſchiffe erfüllt habe Der Kaiſer hoffe die Pforte werde alles
aufbieten um weitere Unruhen zu verhindern Von ruſſiſcher
Seite werden Schritte eingeleitet um die Repatriirung der
einige tauſend betragenden nach Rußland geflüchteten Armenier
zu veranlaſſen Der Sultan äußerte dagegen ſeine An
erkennung für das von dem Botſchafter bewieſene beſonnene
Vorgehen indem derſelbe nach der Panik am letzten Donners
tag in Begleitung des Botſchafterperſonals in den Straßen
von Konſtantinopel erſchien

Einer Depeſche der Times zufolge wird in Konſtantinopel
beſtändig ein Miniſterwechſel erwartet der Sultan habe
den Großvezir wegen ſeiner Haltung gegenüber den von der
Tabak Regie gemachten Vorſchlägen ſcharf getadelt

Amtliche türkiſche Quellen melden eine allgemeine ſichtbare
Beſſerung der Lage in Angtolien

Die Lage in den Provinzen ſcheint entſchieden gebeſſert da
keine neuen Gewaltthätigkeiten gemeldet werden Von einer
angeblichen Meetzelei im Kloſter von iſt hier nichts be
kannt in Konia herrſcht vollkommene Ruhe Wie verlautet
bereiten einige Botſchafter erſchöpfende Berichte an ihre
Regierungen über die Freie in Kleinaſien vor Heute
S die Botſchafter zu neuerlichen Beſprechungen zuſammen
reten

Die Daily News erhält dagegen grauenhafte Berichte von
ſchrecklichen Chriſtenverfolgungen

Den Chriſten Kleinaſiens wird der Jslam aufgedrängt
Tauſende von Armeniern ſchworen ihren Glauben ab um ihr
Leben zu retten Gleichwohl ziehen viel den Märtyrertod
vor Jn Jchme ſtarben 52 Armenier als Märtyrer in Auzun
ſtürzten ſich 55 in den Jirß um der Entehrung zu entgehen
und ertranken während die Türken vom Ufer auf ſie feuerten
J Hoch wurden 85 Armenier in derſelben Weiſe getödtet Jn

Laraſch wurde ein Geiſtlicher der anglikaniſchen Kirche lang
ſam zu Tode gefoltert weil er an ſeinem Glauben feſthielt

wei proteſtantiſche Prediger und ein ſyriſcher Prieſter in
harput erlitten ebenfalls den Märtyrertod Tauſende von

jungen Frauen und Mädchen wurden in die Harems geſchleppt

Nußland
Wie aus Petersburg verlautet iſt das Stadthaupt von

Petersburg General Wahl ſeines Poſtens enthoben worden
Die amtliche Bekanntmachung darüber ſteht jedoch noch aus

Bulgarien
Die Verſuche mit Rußland auf einen frenndſchaftlichen Fuß

1kommen werden trotz aller ſchlechten Erfahrungen in dieſerHinſicht immer wieder erneut Hierzu wird aus Sofia ge

meldet

Der Kammer Vicepräſident Danew wird von den einfluß
reichſten Deputirten aller Parteien unterſtützt bald den Antrag
ſtellen eine Deputation nach Rußland zu entſenden mit
der Bitte die freundſchaftlichen Beziehungen mit Bulgarien
wieder herzuſtellen und einen ruſſiſchen Vertreter nach Bul
garien zu ſchicken

Die Vereinigung von Delegirten des macedoniſchen
Komitees hat die angeſetzte Berathung da noch viele Mit
glieder fehlen vertagt Wie in den Kreiſen der Delegirten
verſichert wird handelt es ſich um die Wahl eines neuen
Präſidenten

Serbien
Jn der geſtrigen Sitzung der Skupſchting wurde einſtimmig

beſchloſſen ſich an dem Empfange der Königin Natalie
in corpore zu betheiligen Der Beſchluß wurde mit ſtürmiſchen
Hochrufen auf die Königin aufgenommen

Spanien
Der Miniſterrath berieth vorgeſtern die Lage in Kuba

Wie verlautet handelt es ſich um die Abſendung neuer Ver
ſtärkungen

Die Blätter berichten von Verhandlungen des Finanz
miniſteriums mit der Bank von Spanien behufs Deckung
der Koſten der Expedition nach Kubg

Schweiz
Die auf geſtern einberuſene diplomatiſche Konferenz

welche über die Zufatzbeſtimmungen zum inter
Hrthopäden Heſſing in deſſen Jnſtitut zu Göggingen bei Augs nationalen Vertrage in betreff des Eiſenbahn

zirk

lransportes verhandeln ſollte iſt auf den 18 d M ver
ſchoben worden

Afrika
Dem Renter ſchen Buregn wurde geſtern aus Cap Coaſt

Caſtle gemeldet Unter den Eingeborenen iſt das Gerücht
verbreitet der König Prempeh habe einen Hänptling der
Aſchantis im Süden von Kumaſſi angegriffen infolge der
Weigerung des Häuptlings dem König Hilfe zu leiſten die
Aſchantis ſeien unter großen Verluſten zurückgeſchlagen worden
Man betrachtet die Angelegenheit als ein Anzeichen dafür
daß der König entſchloſſen iſt ſich mit den Engländern zu
ſchlagen

Die Vorbereitungen zum baldigen Beginn des Aſchanti
Feldzuges ſind faſt vollendet Wie dem Reuter ſchen
Burean von Cape Coaſt Caſtle gemeldet wird ſind ſchon auf
der ganzen Strecke von der Lüſte bis Prahſu Raſtlager und
Feldtelegraphen angelegt Die Jngenieure werden dieſer
Tage die in den Lagern gebanten Hütten und die Brücke
über den Fluß bei Prahſu beſichtigen An der Grenze
ſtehen ſchon ſtarke Abtheilungen Hauſſas Da die Gold
gruben im Waſeo Land außer Betrieb geſtellt ſind ſo
ſtrömen die Fanti Eingeborenen in Schaaren an die Küſte
Sie fürchten nämlich die Aſchanti möchten ſie überfallen
König Prempeh hat ſchon eine Anzahl Fanti welche im
Aſchanti Lande wohnen verhaften laſſen Alle an der Gold
küſte wohnenden Aſchanti ſind ausgewieſen worden Der
Stamm der Nkoranzas der nichts von Aſchanti Herrſchaft
wiſſen will wird von den Engländern mit Waffen verſehen

Der IJndépendance belge zufolge meldet ein Telegramm
vom Kongo daß Lieutenant Lothaire in einem Gefecht
welches am 18 Okt auf dem rechten Ufer des Lomami ſtatt
gefunden hat die Aufſtändiſchen von Lualaba deuen
ſich die bedeutenden Häuptlinge der aufſtändiſche Eingeborenen
angeſchloſſen hatten geſchlagen und zerſt reut hat

Halle und Amgegend
Halle 17 Dez

Die Stadtverordneten Verſammlung legte in
ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung vor ne in ihre Tages
ordnung die Petition des 1 kommunalen Wahlbezirksvereins
wegen eines Bedürfnißhäuschens am Haupt Poſtgebäude zurück
ebenſo die Petition der Lehrer und ſtädtiſchen Beamten der
Gehaltsklaſſe II da dieſe Gegenſtände bereits in Erwägung ge
zogen ſeien Zur Tagesordnung wurde die Neueröffnung
von neun Klaſſen an den hieſigen ſtädtiſchen Ele
mentarſchulen ſowie die Neuanſtellung von 7 Lehrern
und 2 Lehrerinnen genehmigt Als Schulgeldſätze an der
neu zu eröffnenden Mittelſchule wurden für auswärtlge
Schüler feſtgeſetzt für das Kind 54 das 2 Kind 42
für das 3 und jedes weitere Kind 30 M Für den Um und Neubau
der Pumpſtation bezw Erbauung einer Enteiſenungs
anlage des Waſſerwerks werden 500,000 M bewilligt und die
Genehmigung ertheilt die Deckung des ſchon 350,000 M be
tragenden Baufonds durch eine Anleihe zu erwirken Der
Verſchönerungs Verein iſt von der weiteren jährlichen
Beitragsleiſtung von 300 M zur Unterhaltung der Anlagen
entbunden worden doch ſoll in Zukunft derſelbe Verein der
StadtverordnetenVerſammlung die 4 in die ſtädtiſche Ver
ſchönerungs Kommiſſion zu wäbhlenden Mitglieder ihres Vor
ſchlag bringen Als Kündigungstermin der konvertirten 4proz
Anleihe vom Jahre 1892 iſt der 1 Juli 1896 beſtimmt worden
Ferner wurde genehmigt daß jedes Jahr der zur Jnſtand
haltung der Gräber der Teſtators erforderliche Betrag der
Theodor Schmidt Stiftung entnommen wird und 250 M
zur Beſchaffung eines ſchmiedeeiſernen Gitters verwendet werden

Der für 1896 feſtgeſetzte Haushaltsplan des ſtädtiſchen
Leihhanfes balancirt mit 39,000 M Als Entſchädigung für
der Stadt abgetretenes Terrain von 8,46 qm bewilligte die Ver
ſammlung dem Kaufmann H Tornau Leipzigerſtraße 88 pro
qm 300 Mark Jn Ergänzung der vom Magiſtrat in
die gemiſchte Kommiſſion für Erledigung maſchinen
techniſcher Fragen gewählten Herren Stadtbaurath
Genzmer und Stadtrath Pfeffer wählte die Verſammlung
noch die Herren Stadtverordneten Weiſe Brinkmann
Fölſche und Herrn Reg Rath Siegel Die Kgl Regierung
hat die Wiederwahl der Herren unbeſoldeten Stadträthe
Dönitz Ernſt und Pfeffer ſowie die Neuwahl des Herrn
Major a D Dr Förtſch zum nnubeſoldeten Stadtrath ge
nehmigt wovon die Verſammlung Kenntniß nimmt
Für die Stadtverordneten Stichwahl im 2 Be

der III Abtheilung wählte die Verſammlung als
Beiſitzer die Herren Stadtverordneten Sachs und
Weiſe als Stellvertreter Herrn Dr Baumert Die
Fluchtlinien und Höhenlagen für das Baukerrain
zwiſchen Lindenſtraße Südſtraße Pfännerhöhe
und Liebenauerſtraße wurden im Sinne der Vorlage ge
nehmigt Nach Ertheilung der Entlaſtungen über die Rechnung
des Erneuerungsfonds für die elektriſche Beleuchtungs
anlage im Rathskeller der Keferſtein Stiftung
des Baufonds eines Aſyls für Obdachloſe der Theod
Schmidt Stiftung ſowie der Riebeck Stäftung pro
1894/95 erhielt der Magiſtrat die Genehmigung der Firma
Kroppenſtedt auf ihr Miethsangebot von 23,600 M für ihre
Geſchäftsräume im Rathskeller der Zuſchlag zu ertheilen des
gleichen dem Handelsmann Künſtler für den Miethsbetrag
von 340 M in dem ſtädtiſchen Hauſe Moritzkirchhof Nr 4 Dem
Verein für Volkswohl wird eine Ermäßigung des Gaspreiſes
von 50 Proz bewilligt
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Gerichtsverhandlungen

D Weimar 16 Dez Ein Bürgermeiſter als Be
trüger Ueber den Fall des Bürgermeiſters Neumann zuWengelſeng wegen Unterſchlagung und Untreue iſt noch folgen

des zu berichten Neumann welcher vorher Rendant der Spar
kaſſe zu Jlmenau geweſen war wurde am 1 Januar 1891
Bürgermeiſter zu Wenigenjenga Schon im Jahre 1892 ſtellten
ſich manche Ordnungswidrigkeiten herans die dann in den Jahren
1894 und 1895 ſo ſehr überhand nahmen daß der Großh Bezirks
Direktor eine Kaſſen Reviſion vornehmen ließ welche ſo viel
Defizit ergab daß zunächſt die Suspendirung und ſodann die
Verhaftung Neumann s erfolgte Daß derſelbe einen großen
Theil der in amtlicher Eigenſchaft eingenommenen Gelder in
ſeinem Nutzen verwendet hat iſt wohl zum Theil dem Umſtand
mit zuzuſchreiben daß er die fremden und eigenen Gelder nicht
trennte ſondern in eine Kaſſe that Es waren dies meiſtens
Gelder aus Auktions und Verkaufs Erlöſen Zahlungen aus
dem Militär Fiskus auch Gelder die er für dritte eingenommen
auf der Sparkaſſe aber auf ſeinen Namen angelegt hat um ſie
ſo leichter erheben zu können Die Geſammtſumme belief ſich
auf mehr als 8000 Mk Da Neumann in der Hauptſache alles
zugeſtanden ſo kann von den Einzelheiten abgeſehen werden Die
Verurtheilung erfolgte wegen Unterſchlagung in drei Fällen und
Untreue in einem Falle zu 3 Jahren Gefängniß auf welche
2 Monate Unterſuchungshaft angerechnet wurden und 3 Jahren
Ehrverluſt Da die Fortdauer der Haft ausgeſprochen wurde
ſo unterwarf ſich Neumann dem Urtheile und krat nachdem der

anwalt auf Reviſion verzichtet hatte die Strafe als
ald an
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Provinzialnachrichten

Aſchersleben 15 Dez Rechtsſtellung der Lehrerpr e des Kgl Oberlandgerichts zu Naumburg a S im
rozeß der Frau Lehrer P hier welche mit ihrer Amtsent

laſſung aus Anlaß der Verheirathung nicht einverſtanden iſt
egen die Stadtgemeinde Aſchersleben iſt gleich dem Urtheil der

Vorinſtanz zit Gunſten der Klägerin ausgefallen Das Erkenntniß
enthält folgende für die Rechtsſtellung der Lehrer bedeutſameAusführungen Klägerin iſt von der zuſtändigen Behörde an der
höhern Töchterſchule in Aſchersleben einer öffenllichen Lehr
anſtalt definitiv als Lehrerin angeſtellt worden Hiermit hat
Klägerin die Rechte und Pflichten eines Staatsdieners erhalten
Das Staatsdienerverhällniß iſt nun nicht namentlich nicht be
züglich ſeiner Entſtehung und Beendigurſß als ein privatrecht
liches Vertragsverhältniß aufzufaſſen daſſelbe iſt vielmehr weſent
lich ſtaatsrechilicher Natur Mit dem Augenblicke ihrer definitiven
Anſtellung hat Klägerin auf Grund des Staatsdienſtverhältniſſes
das Recht auf die ſhr zugeſicherten Amtseinkünfte als ein wohl
erworbenes erlangt Dieſes Recht kann ihr nicht einſeitig ent
ogen werden ſondern nur durch freiwillige illdinvg des

Dienſtverhältniſſes oder infolge einer rechtskräftigen richter
lichen Verurtheilung zu einer den Verluſt des Amtes nach ſich
jehenden Strafe oder im Wege des DisciplinarverfahrensSieraus folgt aber daß die Entlaſſung der Klägerin und die

damit verbundene Entziehung des Gehaltes inſofern ſie vom
Magiſtrat zu Aſchersleben und der n Regierung zu Magde
burg ausgeſprochen iſt der Rechtswirkſamkeit entbehrt Die
definitive Auſtellung der Klägerin charakteriſirt ſich als eine
lebenslängliche Eine Beſtimmung wie ſie S 6 der gedachten
Penſions und Gehaltsordnung enthält vermag das Recht der
Klägerin nicht zu beeinfluſſen Es erübrigt ſich demnach ein
Eingehen darauf ob und welche Gehalts und Penſionsordnunzur Zeit der Anſtellung der Klägerin in Geltung war Na
alledem war die Beklagte bezw die Kgl Regierung zu Magde
burg nicht befugt die Klägerin aus ihrem Schulamte zu ent
laſſen Die Klägerin hat daher Anſpruch auf Weiterzahlung des
Gehaltes Es verlautet daß die Angelegenheit in letzter Jnſtanz
das Reichsgericht beſchäftigen wird

Delitzſch 15 Dez Wahl Der Kreistag wählte zu Mit
gliedern der Landwirthſchaftskammer die Rittergutsbeſitzer

2 be e ch t ar d e ieutsbeſitzer Amtsvorſteher SchoeleyNiederoſſig und PetzſcheSchladis d Zwochau
G Oſterburg 15 Dez Wahl Zu Mitgliedern der Land

wirtbſchaftskammer wählte der Kreistag die Herren
Rittergutsbeſitzer Major v Jagow Kalberwiſch Rittergutspächter Nachtigall Scharpenhufe und Ackerhofsbeſitzer Wuhm
Kanlitz

Weißzenfels 16 Dez Der land wirthſchaftliche
Kreisverein beſchloß u a daß i Monat Februar n J
unter Leitung des Hrn Dr Schmidt Halle ein Kurſus in
der ländlichen Buchführung ſtattfinden ſoll Durch Ver
trauensmänner in einzelnen Amtsbezirken ſoll die Bildung länd
licher Darlehnskaſſen in hieſiger Gegend gefördert werden
Zur Anſchaffung wird die ſehr inſtruktiv ausgeſtattete Bildertafel
mit Text über die in Getreidefeldern ſo verheerend auftretende
gelbe Halmfliege von G Rörig in Dresden empfohlen Es
wird beſchloſſen für ſämmtliche eine ſolche Tafel auf
Vereinskoſten zu beſchaffen Der Eentralverein giebt bekannt
daß kleineren Landwirthen von Staatswegen wieder künſtliche
Düngemittel und Saatgut für eine 12 Ar faſſende Acker
flächen auf Wunſch frei zur Verſügung geſtellt werden

Eisleben 16 Dez Widerruf Von Hrn Pfarrer Kemper
in Büren Weſtf enthalten wir folgende Zuſchrift Die in
Nr 579 vom 11 Dez der SaaleZtg unter Eisleben 10 Dez
mir zugeſchriebene Aeußernng habe ich weder dem angegebenen
Wortlaute noch dem Sinne nach weder öffentlich noch privatim
jemals gethan Wer ſich meiner 27jährigen Wirkſamkeit in der
Stadt Eisleben erinnert wird die Unwahrheit einer ſolchen An
ſchuldigung ſofort erkennen Nach einer hier im Evangeliſchen
Bunde gemachten Mittheilung ſollte Herr Kemper bekanntlich
ſeiner Gemeinde verkündet haben daß die traurigen über Eis
leben hereingebrochenen Zuſtände eine Strafe Gottes für die
Ketzerel ſeien

Lützen 16 Dez Bahnbau Gutem Vernehmen nachbeabſichtigt man im hin chinß an die Bahnlinie dipra Lneen

Sarg von Lützen aus nach Dürrenberg eine Kleinbahn zu
cbauen

V Frevburg 16 Dez Glückliche Erbin Laut teſta
mentariſcher Beſtimmung eines am 14 April d J in Louisville
Ver St verſtorbenen Verwandten erbt die Gattin des Hrn

Georg Thieme hierſelbſt die Kleinigkeit von 3 Millionen Dollars
Das Teſtament datirt vom 3 Okt 1894 und iſt von juriſtiſcher
Selte als giltig anerkannt worden

Ordensverlethungen Dem Proviantmeiſter a D Ziertmann
zu Naumburg a bisher zu Torgaun wurde der Rothe Adler Orden vierter
Llaſſe dem Eiſendahn Güterexpedienten Geſang zu Nordhauſen und dem
Fabrik Direktor Friedrich Kaempf ebendaſelbſt der Königl KronenOrden
vierter Klaſſe verliehen Es erhielten ferner die Exlaubniß zur Anlegung des
Lomthnikrenzes zweiter Klaſſe des Herzoglich ſachſenerneſtiniſchen HausOrdens
der Herzoglich ſachſenaltenbürgiſche Staatsrath und Vorſtand der Abtheilung des

Innern des Herzogl Miniſteriums Königl preuß Hauptmann des 1 Garde
Londwehr Regiments von Borries zu Altenburg des Ritterkreuzes zweiter
Klaſſe deſſelben Ordens der praltiſche Arzt n prenß ſche Aſſiſtenz Arzt
e w on gpet un d 9 v c der e en erſter Kla

erzoglich anhaltiſchen Haus Orden recht s des BärenHanpfmann der Landwehr Dehne zu Halle a S z3 du Kgylmonn

X Gerag 15 Dez Die Waſſerbeſchaffun ür dieLokomotiven auf hieſigem Bahnhofe bildele von u eine
wichtige Aufgabe der reſp Eiſenbahn Verwaltungen Die
Thüringiſche Eiſenbahngeſellſchaft bezog das Waſſer ſ Z von
der Stadt Die Kgl preußiſche EiſenbahnVerwaltung ließ nach
der Uebernahme der Thüringiſchen Eiſenbahn vor etwa 6 bis
8 Jahren eine Waſſerleitung von der Elſter durch die oberen
Hochwieſen nach dem Bahnhofe hineinlegen welche die Bahnhof
ſtraße beim Bahnübergange ſchnitt und ſpeiſte dann die Loko
wotiven mit Eiſterwaſſer Daſſelbe erwies ſich aber in der Folge
nicht als zweckentſprechend Jnfolgedeſſen kehrte man zur Be
nutzung des Waſſers der ſtädtiſchen Waſſerlellung zurück und es
iſt nunmehr über die Angelegenheit ein vorläufiger Vertrag abgeſchloſſen worden laut deſſen die Stadt der d preußiſchen

era d rwalinns jährlich 180,000 Kubikmeter Wa à 20 Pfg
giebt

8 Leipzig 15 Dez Schönes Weihnachtspräſent
Nene Synagoge Dem Portier eines hieſigen Hotels dem
die Verhaftung des lange vergeblich geſuchten Poſtdiebes Kreiß
alias v Arnim gelang wurde dieſer Tage nach vielen Weite

rungen die auf 1000 M bemeſſene Prämie ausgezahlt Die
pieſige israelitiſche Gemeinde gedenkt mit dem Bau einer neuen
Synagoge baldigſt vorzugehen da die jetzige den Verhältniſſen
o wenig genügt daß an den Feſttagen an drei verſchiedenen

Stellen Gottesdienſte ſtattfanden Bereits ſind namhafte Bei
träge durch Gemeindemitgiieder gezeichnet

88 Noßlau 16 Dez 1Gefaßte Einbrecher ie Lipſchen Einbrecher ſind entdeckt Dieſe Kodeich velreigte

ch hier heute gegen Mittag Es ſind drei Lehrlinge des HKunſt
bloſſers Wiebach in Deſſau zwei davon ſind Roßlauer der eine

an Sohn des Tiſchlermeiſters Roſe der zweite ein Sohn des
ormers Schmidt von hier Das Verdienſt die Entdeckung

M eführt zu haben gebührt dem hieſigen Polizei Wachtmeiſter
z es und dem deſſauer Polfzei Sergeanten Reinhardt Auf

d midt fiel s Verdacht weil er ſich ſagte Bei dem Ein
n muß einer betheſligt ſein der die Verhältviſſe genau kennt
uſt hätte er nicht wiſſen können daß Frl Viktor die Schlüſſel

des Geldſchrankes in ihrem Oberkleide trägt Schmidt iſt nuneine en ſrüher im Lipmann ſchen Geſchäft als Lehrling
geweſen und iſt wegen Verunkreuung einer Mark ſ Z entlaſſen
worden Dann iſt er zur Poſt gegangen und hat wegen Unter
ſchlagung eine Freiheitsſtrafe von mehreren Monaten verbüßt
Darauf iſt er bei Wiebach Deſſau als Lehrling eingetreten Als
Schmidt ſich durch die Polizei beobachtet glaubte blieb er aus
der Werkſtalt weg Sein Meiſter war in dem Glauben er ſei
krank Schmidt iſt aber flüchtig geworden Sein Komplize iſt
in der letzten Zeit nobler aufgetreten als ſonſt Er wurde ver

aſtet und heute früh durch PolizeiJnſpektor Hol endorf Deſſau
gebracht Er geſtand beim Einbruch betheiligt geweſen

u ſein und gab als Ort wo er ſeinen Ranb verſteckt halte einenStau in ſeines Vaters Grundſtück an Hier wurden denn
heute auch 700 M in Papiergeld 150 Zwanzig und Fünfmarkſcheine auch zwei Coupons gefunden Der Junge iſt nachdem er
an Ort und Stelle angeben mußte wie der Einbruch ausgeführt
worden dem hieſigen Gerichtsgefängniß übergeben Auch der
vom Oppermann ſchen Einbruch herrührende Revolver ſoll ſich
bei einem der Lehrjungen gefunden haben Schmidt ſoll wie
es weiter heißt in Magdeburg verhaftet und es ſollen bei ihm
900 M er worden ſein Auch der dritte Thäter iſt verhaftet un er Polizei Wachtmeiſter hatte von ſeinem Verdacht

auch der Staatsanwaltſchaft Mittheilung gemacht

Vermiſchtes
Perſonalnachrichten Den Berliner Abendblättern zufolge

iſt der Wirkl Geh Regierungsrath Dr Curtius von einem
leichten Schlaganfalle heimgeſucht worden deſſen Folgen
glücklicherweiſe ſchon überwunden ſind

Schiffsnunfall Aus Kiel wird vom 16 gemeldet Der
Kreuzer Kaiſerin Auguſta überrannte in der Eckernförder Bucht
ſein eigenes Dampfbeiboot Die Beſatzung deſſelben wurde mit
vieler Mühe gerettet Ein Werfitkrahn iſt von hier nach der
Unfallſtätte abgegangen um das Boot zu heben

Keſſel Exploſion Jnfolge einer Keſſel Exploſion in der
Landes Gebä ranſtalt er am Montag wurde der Maſchiniſt
getödtet und das Mauerwerk zerſtört Die auf die Straße
mit ihren Säuglingen geflüchteten Wöchnerinnen kehrten erſt
nach längerer Zeit in die Anſtalt zurück

Mit 400,000 Rubeln durchgenrenn Der Kaſſirer der
Agentur der ruſſiſchen Dampſfſchiffahrts Geſellſchaft Peter
Malte iſt nach Veruntreuung von ca 400,000 Rubeln ins Aus
land geflohen Ein der Betheiligung an der Veruntreunng ver
eheer Buchhalter namens Nalepinski hat ſich er

oſſen
Mit Mann und Maus Die Londoner Admiralität hat vom
berſtkommandirenden des Pacific Geſchwaders aus Victoria B

folgende Drabtnachricht erhalten Der Dampfer Strath
nenis verließ Victoria am 13 Oktober Am 20 deſſelben
Monats verlor er ſeine Schraube und trieb 1200 engl Meilen
vor dem Winde Am 19 November wurde das Schiff unterm
48 Breitengrade und 145 Längengrade auf hoher See ſignaliſirt
Es ging ohne Segelſpannung und hatte 150 japaniſche und
chineſiſche Paſſagiere an Bord Seither fehlt jede Nachricht Jch
werde heute von hier Hilfe ſenden um Spuren des Schiffes zu
entdecken ich befürchte jedoch daſſelbe iſt mit allem an Bord in
die Tiefe gegangen

Letzte Telegramme
Berlin 17 Dez Der Nordd Allg Ztg errichtete die

italieniſche Regierung zur Erleichterung des ſogen
Affidavits die Stelle eines Delegirten des Staatsminiſte
riums in Berlin Die Stelle iſt dem Vernehmen nach dem
Sekretär des Staatsminiſterinms Ambraſſio übertragen

Hamburg 16 Dez Es verlautet der Kaiſer habe
geſtern in Friedrichsruh neuerdings den Fürſten Bis

de zur Feier des 18 Jan när nach Berlin ein
geladen

Kiel 16 Dez Der ſchwediſche Dreimaſter Greta iſt
an der Weſtküſte von Schleswig Holſtein geſtrandet Die
aus zwölf Mann beſtehende Beſatzung iſt ertrunken

Maunheim 16 Dez Die Staatsanwaltſchaft hat die
gerichtliche Unterſuchnng gegen den Sozialiſtenführer Drees
5 wegen Betruges eingeſtellt da jedes Verdachtsmoment
ehlt

Finme 16 Dez Unter den Trümmern des am 13 d
ein geſtürzten Hauſes wurden noch zwei weitereLeichen debietven,

Meteorologiſche Stationzu Halle

16 Dez 17 Dez9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baronmieter Millimeter 745,3 746,5Thermometer Celſins 0,8 0,6Rel Ffenchtig keit 100 98Wind 7 i 7 7 17 SW 1 SO 1Maximum der Temperalnr am 16 Dez 1,92 C
Minimum in der Nacht vom 16 Dez zum 17 Dez 0,00 O
Riederſchläge am 17 Dez 7 Uhr morgens 1,5 w

Bericht des Verliner Wetterbureans vom 16 Dez
8 Uhr morgens

Ueber die aw 14 d in Berlin abgehnaltene Aufsiehtsrathssilzung der
Hergwerkegesellsechbakft IIibernina werden uns folgende Alit
theilüngen gemacht Der Rohgewinn des November beläuft ich aut
342,865 M gegen 329 536 A im Oktober d J und 262 317 M im No
vember 1894 Der Rohgewinn der abgelaufenen 11 Alonate annnar
VSoveml er wird unter Hinzurechnung des muthmasslichen VUebersehusses
im Dezember er einen Jahresgewinn ergeben der bei wesentlieh höheren
Abschreibungen die Vertheilung einer Dividende von 7 Proz
zulassen dürfte Auch dem Geschäft des nächsten Jahres wird man bei
der nicht zu verkennenden besserenl age der Gesammtindustrie
mit Vertrauen entgegensehen dürken

Blättermeldungen zufolge verlautet dass die Sehwierigkeiten betrefs
der Verstaatlichung der Oesterreich Nordwestbahn ge
hoben sind Beide Linien gehen am 1 Januar n J in den Staatsbetrieb
über die Aktionäre beider Netze erhalten zunächst 119 Gulden pro
Aktie und nach der Konversion der 5proz Prioritäüten beider Netze
welehe pätestens bis 1901 durchgeführt sein soll für jede Aktie 4 proz
Staatssehuldversebreibungen im Nominalbetrage von 300 Gulden wodureh
sich die Renfo beider Netze auf 12 Gulden erhöht Zur gleichen Zeit
in der die Aktien mit dem Nomival Betrage von 300 Gulden eingelöst
werden sollen auch die Genussscheiune der Elbethal Bahn
e den Nominal Betrag von 100 Gulden in 4proz Titres eingezogen
werden

Von den Aktien der Gladbacher Wollindustrie vormals
L Josten werden 1,150,000 A am 18 d zu 128 Proz aufgelegt

Das bedeutende Fabriketablissement von Georg Wenderoth in
Kassel ist unter der Firma Aktiengesellschaft für pharmagzeutische
Bedarfsartikel vorm Georg Wenderoth mit einem Aktienkapital von
1,300,000 M in eine Aktiengesellsehaft amgewandelt worden Die
Aktien bleiben vorläufig in festen Händen Die Niedersächsische Bank
in Bückeburg hat die Obligationsanleihe von 600,000 M übernommen

Verlagsanstalt und Druckerei A vorm Riehbter
Hamburg Der Abschluss für 1894/95 zeigt wiederum sehr ungüunstige
Ziffern Die auch diesmal in einen Posten zusammengewortenen Brutto
einnahmen belaufen ich auf 185,519 M 189394 194,486 A1 während
die Ausgaben für Salaire und Unkosten 90,046 89,196 AI tür Dekort
6900 M 10,235 und für Anleihezinsen 67,500 M 68 470 be
tragen ie Absohreibungen wurden mit 405,595 M 4 123,584 31
pemessen Es ergiebt ich demnach ein neuer Verlust von 384,831 31
1893 94 97,776 wodureh sich die mit 741,096 M übernommene
nierbilanz auf 1,125,927 M erhöht

Eisenbahn Einnahmen Die Mittelmeerbahn Ein
nahme im ersten Dezemberdrittel ergab ein Mehr von 309,839 Lire
aut dem Hauptnetz 27,410 Lire aut den Nebenlinien Wien 15 Dez
Ausweis der Oesterr Ungar Staatsbahn österreichisches Net2z
vom 1 bis 10 Dez 716,977 FI Mindereinnahme gegen den entsprechen
den Zeitraum des vorigen Jahres 47,195 FI

New Vork 16 Dez Telegr 3,380,000 Dollars Gold sind
zur Verschiffung nach Deutschland bestimmt

New Vork 14 Dez Der Werithb der in der vergangenen Woche
eingetührten Waaren betrug 8,423 730 Dollar gegen 30,952,896
Dolſar in der Vorwoche davon für Stoffe 2,542,620 Dollar gegen
2,587,916 Dollar in der Vorwoche

Rio de Jane iro 14 Dez Telegr Weohsel auf London 9
Buenos Ayres 14 Dez Telegr Goldagto 230

Börse zu Halle am 17 Dezember
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 140 147 feinster märkischer über Notiz
Rauhwelzen 136 142 II

Roggen rubhig 124 128 M
Gerste setill Brau 138 158 feinste bis 172 M Futter

115 124 M
Hafoer rubig 123 131 M
Mais amerſkanischer Alized 108 110 M

127 138 A
Raps ohne Handel

Viktoria 135 147 M
Prefese für 100 kg notto

Douawma

Sommwerräbseon M ren

Kümmel ausschl Sack 56 57 M Stürke ihr
lass Halles che pa Weigenstärke ohne Handel ine
16 32 M Bohnon 22724 M Kleosnaten Botik
65 7284 Weissklee 80 92 110 schwedischer Klee 42 bi
80 86 Gelbklee 22 26 Esparsette 22 24 M

Mobhn blau 29,00 30,00 M grau M
Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 13 00

Roggeukleise 8,50 9,25 A Weizenschnlon 7,50 bis8,00 ſ Weizengrlosakleie 7,75 8,00 M 5Inlakeine
belle 8,00 9,00 7,00 7,50 M Oel neben9,00 9,25 M

Mal z 25,50 27,50 A Rüböl 46,75 M
Petroleum 24,50 I Solaröl 0,825/309 12,50 d
Spiritus 10,000 IAtor Proz still Knurtoffel mit 50yerdranrigergab mit 70 Al Verbranchnnbgohe 32,20

Räben BIWelzenmebl 00 brutto incl Sack 22,00 23,00 M Roggen
mehbl 01 brutto inel Sack 19 00 20 00 M

Geſtroeide

New Vork 16 Dez Telegr Rother Winter weizen
683/, Weizen Dezember 65/ Januar 645/8 März 67 Mai 66,2
Mais Dezember 335/5 Januar 33 Mal 345 AMehl 2,60
Getreidefracht 3

Obicago 16 Dez Telegr Welzen Dezember 56 Januar
565/ M a is Dezember 25

London 16 Dez Schluss Markt rubig Englischer und
fremder Weizen stetig fremder mitunter sh niedriger als vorigs
Woche Gerste fest Schwimmendes Getreide geschätftslos

London 16 Dez Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 7 Dez dis 13 Dez Engl Weizen 1567 fremder 42,123
engl Gerste 3356 fremde 16,612 engl Malzgerste 17,703 fremde
engl Hafer 1533 fremder 20,576 Qrts engl Mehl 22,449 Sack fremdes
54,900 Sack und 1 Fass

Amseiterdam 16 Dez Weizen aut Termine flan per März
150 do per Mai 151 Roggen loco rubig do aut Termine flau
do per März 101 per Mai 103 per Juli 104

Auntwerpen 16 Dez Weizen ruhig
rabig Gerste behauptet

dunkle

Roggen ruhig Hafer

Metalle
Amsterdam 16 Dez Baneazinn 37
London 16 Dez Chili Kupfer 427 per 3 Aonat 43
London 16 Dez Telegramm Blei sapan 112 Lstrl engl 11

rn J la Zinn 61 z v x Larri lelas g o w orm oheiss n 1eS iationes Vargm a Winditärit Weiter Jewpe5 namders viranu 46 en R 46 e a d 40 h a Mai
Skala 12 ratur 6 h Dez Sehiuss Rohels an Mixed numbers warrants

Memel 756 SO 3 dede New FSiwinemünde 751 O 3 Du Co n Dea Zinn Siraiis 13 95 Holl Kieen Nr 1
nnover 748 ſt ws Waszerstände f dedentet äber unter Null
rlin J e 750 SO 2 dedeckt 0 ffeſiſWuchs33 J welierlos 1 Saale und Vnstrut h uelse t 1 Arte Brück De 0,96 18J e do 4 a 2kraß 3 g 1 dedect rrotha Wo 16 Dez 230 17 Des 280 10tieräbnrg ſt woltig 6 Ajsleben Oberpegei 15 Des 2,62 16 Dez 138 2

d 6 n e do Unterpegel 2,62 e 2,5661 6Prchen u So 3 da z alte Ghetpeteüben 75 a do Vnterpogel tres eKorlt 740 NwW 4 wolkig 6Paris 747 SSW 2 wolkenlos 6 Moldau Isor ger BlvoI Dez FalſWuehs T Pez FaliW websBudweis 15 0,0 8 Torgau 16 Fs i
Prog 0,66 13 Wittenberg 2,60Randol Gowerbe und Verkehr en hen te 2

omborg 16 Dez Dio Vereinigung der Naphtha an 1719 S gruy 2In dustriellen Galiziens bat einen Gfevellechafteveltrag er re t 8 T Mai T 73 2
richtet wonach vom 1 Febr 1896 ef di angermündelr 1896 angetangen die ges ammte Melniex 0,56 17 Wifenberge 1 283 5Naphta produktion G a liziens ausschliesslich nur durch Ieitwerita 46 21 bemiis Peg 15 f 2,21 18
ein 2waneiggliedriges Komiteeo verkauft oder sonst abgegeben Aussig 16 79 n iauenbarg 16 2
werden darf Der Inlandpreis des Rohöles wird auf 3 t Dresden 0,46 20
orhöht für das Ausland aber wird der Preis auf 1 75 kr
fostgesetzt

Die Agonzig Stefani erklärt ormwäehtigt zu sein die ay der
Berliner Börso verbreitoto Nachricht betreftend eine ifalſenisehbe

Dresden eistrei

Sehiffsvorkehr und Frneohten
Prachten gesohnttelosinvnore Anleihe für erfunden zu erklären Anssig 16 Deöstere V oes

Aussiu Von den oberen Vlätren werden 48 em Fall gemeldet

HNenticgo V n

m e n r O e e e e e o



Wir machen bekannt daß wir Anmeldungen zur Convertirung der aRybinaReiegere 8büzaitonen fferffg gorahnnte bilder
und der

5 90 Rybinsk Bologoye Obligationen 5 mehrere Hundert vorräthig S
II Emission von 1872 Tausch Grossein 4 ſtenerfreie Prioritäts Obligationen der Rybinsk Eisenbahn Gesellschaft

zum Courſe bon 99 bis ſpäteſtens zum 24 Dezember d Js Buch und Kunschandlung
ferner Aumeldungen zur Zeichnung auf

steuerfreie 49 Prioritäts Anleihe Paſtor D H Hoffmann
Anterm Kreuz Krenz und Krone Eins iſt nothder

Drei Jahrgänge Predigten Gut gebunden jeder 4 60 4Moskau Kiew Woronesch Eisenbahn Gesellschaft

jeder Art

im Nominalbetrage von M 89 776 000 mit abſoluter Garantie der Kaiſerlich Ruſſiſchen Regierung ond Dſung cFJri Die Wergrredigt
zum Conrſe von 99 bis ſpäteſtens zum 18 Dezember d J entgegennehmen m Anderen rBank Commandit Gesellschaft Hermann Arnhold Co d We

Gut geb 40 380 geb 420 Gut geb 2 40Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co

H F Lehmann Reinhold Steckner 9 h ſtn ehe e lIgen Sortenrer Prachtwerke KochbücherKlassiker Prachtwerke Kochbücher
Möbel Fabrik und Ragazin

Tausch Grosse

Reinicke Andag e4

Gr Klausßſtr 40 Am e 7 n n on J Warum n en hen Sam Markt e uſikwagrenhanusS Große Auswahl e e t ä von der einfachſten bis zur eleganteſten Ausführung Otto ollter C0
Patent Herrenſchreibtiſche S Wiener Möbel zu Fabrikpreiſen Leipzig R

j Derſelbe übertrifft alle anderen durch die Billigkeitn l e ee h c über Spfeldoſen Symphonions Polyphons AriſtongFlöten Geigen Zithern Hand oder Mundharmonikas
Ocarinas c zu haben wünſchen damit Sie ein hübſche

Weihnachts Geſchenk
machen können

H Langrock Nachf
Jnh C Feistkorn Sattlermeiſter

ſel Sandberg 5S an der unteren Leipziger Straße

empfiehlt als Specwlität nur e er
warz lackirt neuſilbD e Kutsch Geschirre u ſilberplattirte Beſchläge S

in allen Preislagen t empfehle nur ſelbſtgefertigteSättel Allbekannt größtes Lager am Platze Kein Laden daher anerkannt niedrige Preiſe
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